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Bez « S » prei - :

direkt vom Verlag vier¬
teljährlich Mk. 1.60 ein¬
schließlich Trägerlohn;
gbgeholt in d. Expedition
monatlich SV Pfennig.
Durch die Post zugestM
viertelj. M . 3.22, abgeh.
am Postschalt. Mk. 1 .80.
Sinzelimmmer 10 Pfg.

Redaktionu.Expedition :
Ritterstraße Rr . 1 .

Karlsruher Tagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen.

Anzeige«:
die einspaltige Petitzelle
oderderen Raum 20 Pfg .
ReklamezeilelSPfennig .

Rabatt nach Tarif .
Aufg abezeit :

größere Anzeigen bis
spätestens 12 Uhr mit¬
tags , kleinere bis 4 IM

nachmittags .

Fernsprechanschlüfse:
Expedition Rr . SOS .
Redaktion Nr . 2994 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Mittwoch , den 4 . Oktober 1911 108. Jahrgang Nummer 275

Amtliche Bekanntmachungen .
In das Handelsregister ^ wurde eingetragen :

Zu Band III O .Z . 53 zur Firma Bus old L Nied , Karlsruhe :
Die Gesellschaft ist aufgelöst . Der bisherige Gesellschafter Andreas Nied
ist alleiniger Inhaber der Firma .

Zu Band IV O .Z . 196 zur Firma Leonhardt L Merkle , Karls¬
ruhe : Die Vertrelungsbefugnis des Liquidators Hugo Merkle ist beendet ;
an dessen Stelle ist der Gesellschafter Gustav Friedrich Leonhardt , zurzeit
m Mannheim , als alleiniger Liquidator bestellt.

Karlsruhe , den 2 . Oktober 1911.
Großh . Amtsgericht « . II

In das Güterrechtsregister wurde zu Band VII eingetragen :
Seite 492 : Kriegenhofer , Albert , Monteur , Karlsruhe , und Berta geb .

Hertweck . Vertrag vom 11 . September 1911. Gütertrennung .
Seite 493 : Ri egg er , Fritz, Schreiner , Karlsruhe , und Anna geb. Knecht .

Vertrag vom 20. September 1911 . Gütertrennung .
Seite 494 : Glaser , Karl, Kaufmann , Karlsruhe, und Jnlianne geb .

Schleihau f . Vertrag vom 21 . September 1911 . Errungen -
schastsgemeinschaft. Das im Vertrag bezeichnete Vermögen der
Frmi ist deren Vorbehaltsgut .

Seite 495 : Weilbach , Karl , Chauffeur , Karlsruhe , und Anna geb. Heigel .
Vertrag vom 23 . September 1911 . Gütertrennung .

Seite 496 : Rückert , Ludwig , Schuhmachermeister , Karlsruhe , und Wil¬
helmine geb . Rempp . Vertrag vom 25. September 1911.
Gütertrennung .

Seite 497 : Volk , Joseph , Schlosser , Karlsruhe , und Rosa geb . Dieter .
Vertrag vom 27. Juni 1911 . Gütertrennung .

Karlsruhe , den 2. Oktober 1911.
Großh . Amtsgericht II II .

werde ich

Versteigerung .
Mittwoch , den 4 . Oktober 1911 , nachmittags Sffr Uhr ,

Rüppurrerstraße 2V
gegen bar öffentlich versteigern :

1 antiker Schrank , schön eingelegt , 1 antiker Schrank ,
reich geschnitzt , I altdeutsches Herrenzimmer , dunkel eichen ,
1 Chiffonniere , 2 Ausziehtische, 1 Waschkommode mit Marmor und

- Spiegelaufsotz , 1 Waschkommode mit Marmor , 2 Nachttische mit
Marmor , 2 Betten mit hohem Haupt , Rosten und Matratzen , 1 Wiener
Bett , 2 Hartholz. Bettladen mit Rost und Matratzen , ,

2 Dienstbotcn -
betten , 2 eis. Kinderbetten , 1 beinahe neue Nähmaschine (1 Pfeiler¬
schränkchen mit Spiegelaufsatz , 1 Flurgarderobe , 1 großer Spiegel ,
1 Paneelbrett , 1 Serviertisch , alles HÄ eichen) , 4 Lederstühle, 1 Schreib¬
tisch , 1 bess. Pertiko , 2 Kommoden , 1 Galerieschränkchen, 1 Rcgulateur ,
3 dreiarmige Leuchter, 1 Pianino , schwarz, 2 Diwans , 1 Fauteuil ,
1 Schreibpult , 2 Küchenschränke, verschied . Bettwerk . 1 schöner Se¬
kretär , eingelegt , 2 Fahrräder, 1 kups- Bowle , 1 versilberter Tasel-
aufsatz, 2 große schöne Bilderrahmen und noch verschiedenes ,

Liebhaber ladet höfl. ein

I . Madlener , Auktionator.
Telephon 8S » .

Hl8. Mittwoch von 10 Uhr ab können die Sachen besichtigt
und eventl . gekauft werden .

« W SiM - kWW
für Schreibkunst , Handelswissenschaften und ft . Sprächet »,
verbünd , m . Pensionat f. mänul . u. weibl . pers . jed . Staad ,
» arl - rnhe , Lammstr . 8 , Ecke Kaiserstr . Telephon » 121 .

Banftonto : Vercinsbank .
Akademisch gebildeter Leiter. Staatlich geprüfte Lehrer.

Für die Sprachenabteilung : Leiter vr . pdil .
Vornehmst , n. leistungsfähigst . Privat -Lchrinstitut dies . Art am Platze .

Am L , 5 . und 9. Oktober beginnen
Steine Kurse , Mittlere Surfe , Große Kurse ,
6 Fächer 70 ^ 8 Fächer 125 ^ 12 Fächer 180

Große Kurse 12 Fächer und Französisch und Englisch .
Lehrfächer : Echön-, Rund -, Lack - und Zierschrift , eiuf.,
— —- '

dopp . und amerik . Buchführung , Steno¬
graphie , Maschinenschreiben , Wechsellehre , Korrespondenz ,
Sontorpraxis , Rechtschreibe « , Grammatik , Aufsatz , bürgert ,
und kanfm . Rechnen , Geometrie , Geographie , Englisch ,

Französisch , Spanisch , Italienisch .
Jeder kann sich die Fächer selbst zusammenstellen. Der Unterricht
findet dm ganzen Tag (von 8 bis 12 und 2 bis 9 Uhr) statt .
Während dieser Unterrichtszeit könnm sich die Lemenden die Stunden
selbst wählen , so daß eine Berufsstorung nicht absolut nötig ist.

Alle Besucher unserer Schule werden ihrer Vorbildung
und Veranlagung gemäß einzeln unterrichtet , so daß ein
Mißerfolg von vornherein ausgeschlossen ist. Versäumen
Sie nicht, bei uns eine Probestunde zu nehmen.

Prospekte kostenlos . Die Direktion .

MM.V«MW§kiirSRnmpmeyer.
39 . Jahrgang. Der Unterricht für die neu eingetretenen

Schüler und Schülerinnen beginnt Mittwoch , 4 . Oktober ,
nachmittags Uhr . Preis monatlich 2 Mk. Prospekte und
Anmeldungen bei der Vorsteherin

Tina Karnpmeyer, Bl»«e«jktße 2.

Ortskrankenkaffe der Handlungsgehilfen.
Die Beiträge zur Kranken - und Invalidenversicherung für das III . Quartal

1911 sind bei der Kasse (Rathaus , Zimmer Nr . 82) am
4 . und S. Oktober ds . Js .

einzuzahlen.
Nach dieser Zeit werden die noch nicht bezahlten Beiträge durch den

Kaffenboten gegen eme Gebühr von 10 Pfg . erhoben.
Karlsruhe , den 3. Oktober 1911.

Verwaltungs -Direktion .
Sigm u n d.

familikn - Kinltbrgai'len (n . fi-sbek ^eikove)
^ nkuchws äsr Liuäsr im ^ Itsr von 3 bis 7 llsbren Zsäorrsit.

«8 MIM
(Usltssts Blauäslsdooksedulv äor tVsstsedvsir ).

kexinn äe8 ^Vmlersemeslers
vienslax , äen 10. Oktober : :

krogrswwo vsrüoa krvi eugsewoät . VSIcki, vir

7tlk080plN8Ltl8 kkMklislI
— Im kleinen ^68lksl ! s83gl : : .

Nsul « IMttwrovk , ävi » 4 . Vbcß . I8N , sbsnil » 8 Uki »,

Okffenilielior Vortrag
äs« klsrra IIi » . kurlolk ans

Von ^S8ns ru Oknstus.
LmIaLartsil a 1 Nk. sinä ü» Vorverkauf io I . I ^ inoks

ZaobliLNillunss , Laissrstrasss 94 , auch sovsit äsr Vorrat rviodt,
an äer ^ .donclkasss xn babsv .

SM - M SM -MlU
Nehme noch einige Schülerinnen an :

Amelie Sonntag ,
Sofienstraße IS ,

Schülerin von Frau Amalie Joachim , Herrn Kammersänger Hauser
und Konservatorium m Stuttgart .

W;> weH-IillHüIlMNUlIl.
» » «

» « »

lkn ffllgksmm VW 4. bis 8. Model'
ist dosonäars bsaebt« isvort :

vsr Liktdscksr
Drama . — llaastkilm .

vsr Lpislteufel
crgrvlfaaäe » Drama .

Klein klsrls
Drama aas ä«» ledeo .

Vorkllkriwxsäansr oa. «ins 8tuuäs .

b'srver :
Swiin Orokssten ru

Swdzsls » st » Vtsi-ki-ssnckin .
AnsI10t,ung «s ck. Ks»vt>«»i»I«i» ksisti «

»»» «> Atsonsi -v.
ttoottssilsgssl »

8- urvnn .

» » s

f-
8ll«
W

rvisodvn

ölarktplatr
uuä

Lrsurstr .

kroklisrivgl . llofliefsrant empLsbit grosse Lnsvabl

Frisünel, zws Xrirtrll- KegriirtNIIr.
k. sti !V ü 8s!d>s öttsil-kiilüiiirxli v » »« « , Ki»9g » , Lik » « «»,
italsorstrake lD4, lerrnrtr.-kd«, Sotist « « , Ts » »« »» « 1« .

tc» «»>» i»uk « — IttsseuinsNssl .
0oni >en » 1» g , «>. >9 . vtzloben ISO , » >»« « «>» L tl

l-ikllsi- u . /ftivn -äbsnll
üss Lrosskorroglicken itsmmsrsängvrs

lisns iSnrlsr .
Llavisr : LapsIIwsistsr Lvang Uokmsnn .

LovrortlliigÄ LlütLnsr a. ä. ÜÄAvr äss Loki. Lodvvisgnt .
» bllc . 1 .50,2 .—, 2.50,3 .—, 4 .— v . 5.— in äsr

8ofmo8kllsHenk3zn! luog Vßugo
Smvkl . Uunt Sv >»k« I »>1,

Usinsnnßi ' . U4 , lolspdon I85Ü u. /ldsnälcsssv .

Sllllimg voll lloteiMiiiiL
distst kär vouix Ooiä äer S « « »g vinvr äsr

I. Uincsircim vucsiksncklung
Hivolsi L Uvtikvlil

Iviepkon 2183.
Verrelobvlss « mit San
Deälaguagsa koatsolo ».

Kalsorstrarsv 94 .
Voder 6D äor gosisoeaat «»

Vatorkaltaagssvkrikton !

Vergebung von Beton u.
Eisenbetonarbeiten.

Für die Berlegung des Personen¬
bahnhofes Karlsruhe haben wir die
Herstellung der Abdeckung des Gepick-
und Expreßguttimnels in Beton und
Eisenbeton mit beiläufig 880 qm nach
Maßgabe der Verordnung des Großh .
Finanzministeriums vom 3. Januar
1907 zu vergeben.

Die Unterlagen der Vergebung können
auf unserem Geschäftszimmer Ettlinger -
straße 39III eingesehen werden , wo¬
selbst auch Pläne und Bedingungen
gegen 1 .20 ^ Kostenersatz (für Porto
20 A ? mehr), solange der Vorrat reicht ,
abgegeben werden .

Angebote müssen spätestens bis »um
Eröffnungstermm , Montag , den
9 . Oktober 1911 , vormittags
10 Uhr , verschlossen , portofrei und
mit entsprechender Aufschrift versehen,
cintreffen .

Auschlagsfrist 14 Tage .
Karlsruhe , den 26 . September 1911.

Großh . Bahnbaninspektion » .
HochbauarbeUen zur Hrrfiel-

long eines Raumes für Spachlel -
und Oelaufbereitnng und eines sol¬
chen für Aeinlackierung in der
Hauplwerkstätte hier nach Zinanz -
ministerialverordnung vom Z. Jan.
1907 öffentlich zu vergeben : Erd-
und Maurerarbeiten . Blechner- n.
Jnskallationsarbeiten , Schreinerar-
beiten , Glaserarbeiten , Schlosserar¬
beiten , Anstreicherarbeiten , Pfläste -
rerarbeiten .

Pläne , Dedlnguishefi u. Arbeits¬
beschriebe. die nicht nach auswärts
verschickt werden , Kegen auf unserem
Hochbaubureau Lahnhosstratze 9,
Zimmer Rr . 13, zur Einsicht auf.
daselbst Abgabe der Angeboksvor¬
drucke .

Angebote , verschlossen, postfrei u .
mit entsprechender Aufschrift läng¬
stens bis Donnerstag , den 12. Ok¬
tober. nachm. 4 Ahr, bei uns ein-
zureichen. Jnschlagsfrifi 14 Tage .

Karlsruhe , den 27. Sepl . 1911.
Grotzh. Vahnbauinspetkon I.

A«rsllgs-ZerAkißm«s.
Donnerstag , den 5 . Oktober 1911,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in dem
Pfandlokale Steinstraße 23 hier ge¬
gen bare Zahlung im Dollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Pritschen- und 1 Handwagen ,
1 Sofa , 2 Kommoden , 1 Diwan ,
1 kompl. Bet «. 1 Buffet , 1 Silber -
schrank, 1 Eisschrank. 1 Waren¬
schrank, 1 heitzluftofen und 21
Dauerbrandöfen .

Karlsruhe , den 3 . Oktober 1911.
Strang , Gerichtsvollzieher .

Gtriilevtrpeigtrimg.
Montag , den 9. Oktober d. I . im

Gerätemagazin , Eingang am Rüppurrrr
Eisenbahnübergang , vormittags ' k9Uhr ,
öffentlichgegen Barzahlung : Abstäuber ,
Abstecksftibe, Aufstergtritte , Bänke ,
Besen, Betten , Bürsten , Fahnen , Karren ,
Kasten, Kisten, Körbe , Kübel , Kochherde,
Lanipen, Laternen , Ledertaschen, Leder¬
futterale , Leitern, Matratzen , Meßlatten ,
Pinsel , Stiele , Stühle , Schäfte . Tische,
Ueberzüge , Vorhänge , Wanobretter ,
Winden usw.,

« m 11 Uhr vormittag - :
1 Oliver -Schreibmaschine mit Tisch,
1 Standuhr mit Zifferblatt .

Karlsruhe , den 30. September 1911 .
Gr . Verwaltung der Eisenbahnmagazme .

Bekanntmachung .
ll . Nr . 6 . 10. 8b .

In der Zeit vom 1 . Juli bis 30 .
September 1911 wurden in den
Wagen der elektrischen Straßenbahn
gefunden :

Schirme , Stöcke, Handschuhe ,
Geldbeutel mit und ohne Inhalt ,
Bargeld , Handtäschchen , Arbeits¬
kleider, Dadekostüme , Schmuck¬
gegenstände , Bücher , Reisekörbe ,
Postquittungsbücher , Vorlagen f.
Rundschrift , Gummischläuche ,
Photographien , Operngläser , No¬
ten , Reisedecken, Schlüssel usw .
Die Empfangsberechtigten werden

hierdurch gemäß K 960 B .G .B .
aufgesordert , ihre Rechte an den
oben aufgesührten Gegenständen
binnen drei Wochen bei dem städti¬
schen Straßenbahnamt , Tullastr . 71,
geltend zu machen , widrigenfalls die
fraglichen Gegenstände , soweit sich
dieselben dazu eignen , gemäß § 979
B .G .B . versteigert werden .

Karlsruhe , den 2 . Oktober 1911 .
Städtisches Straßenbahnamt .

ZmußS -NttSkignimg .
Mittwoch , den 4 . Oktober 1911 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im Pfand¬
lokal Steinstraße 23 hier gegen bare
Zahlung im Dollstreckungswege öffent¬
lich versteigern : 1 Kleiderschrank .

Liede , Gerichtsvollzieher.

Meine Wohnung
befindet sich von heute an

Adlerstr. ktzll
Ecke Zähringerstraße .

FMKrmrtz, .Muliitt.
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f«r Ismen nnS Herren .üslserstrsks 104 , ksnoulr .-kote,

liefert in jedem Quantum täglich frisch ins Haus
Süßrahm -Margarine „ Lnisa " . . . . Pfd SS Pfg.
Eigelb -Margarine „ Frischer Mohr " . Pfd S7 Pfg.
Aoüfettcr Margarinekäse „ Jhmor " . . Pfd 4S Pfg.
Kümmelkäse . Pfd . 40 Pfg.
Alleinvertreter für Karlsruhe : MI - ML « aaLL « Lr , Blumenstr . 15 .

Gratisproben stehen zu Diensten .
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Vom Guten das Beste in
Herreu Haken -, Schnallen -
und Zngstiefeln , Boxkalb¬
leder , für 10 Rindbox¬
leder 8.50 <̂ , Wichslcder
7 .50 Knabenhakcnstiefeln ,
36- 39 , in Boxkalbleder , 8^ !,
in Wichslcder , 6 ^ !,Damen -
Schnürsticfeln , Boxkalb¬
leder , 9 Rindboxleder
8.50 Halbschuhen allerArt,
auch sehr billig, Kinderstiefeln
in Mast -Boxkalblcder , breit ,
von 27 bis 30,5 *41, von 31 bis 35,
5.50 in Wichsleder , stark,
1 billiger , Formen in
schlank, rund und breit .

Schnell , gut und sanber in
Herren - Sohlen n . Fleck für
3 ^f , Knaben - (36-39) Sohlen
u. Fleck für 2.60 Damen -
Sohlen u. Fleck für 2 .20
Kinder je nach Größe, wenns
genäht 10 bis 20 Hk mehr .
Fertig nach gewünschter Zeit ,
und mit bestem Eichenlohe -
Sohlleder verarbeitet . Ferner
macheichnoch diebesten Gummi -
Absätze für Herren , ganze
1.20 runde 1 -F , Damen ,
ganze, für 85 runde 70 P .

Gummischuhe
werd . auch billig u. stark repariert.

Schnhcrsme , schwarz, braun,
fauch weiß ,

Verkaufe ich zum billigst. Preis ,
Schuhnestelii .Einlagesohlen
Solltejed . b. Unterzeichnet. Holm.

Pilowichs und Rapidol
Verkaufe mit wenig Alkohol ,
Schuhbruder , auch Erdal
Bei mir zu halben und überall.

Adam Bruder, „m-m. SW-Mer
Schuhmachmneister und Schuhwarenhandlung

Amalieustraste S7 , nebm der beliebte « Butterblume .
Geöffnet : Werktags von früh 8 Uhr bis abends 8 Uhr . -WH

Sonntags geschloffe«.

Meteor -Sport -Molle
das einzig richtige Material
zum Häkeln und Stricken von

ü? Golf -Jacken ? !
empfiehlt in allen Farben

C. A . Nindlrr , «L '?'
Muster und Anleitung zum
Stricken und Häkeln gratis.

lünoleum - unci lapetenlisus
>X6oIf 6S78p30l >

Isieption 1677 llirsoksli'. 26 lelvphon 1677

LpMialiM I- inrrleu »UiIegen .
prima kkksrsuLSii.

VeriaiUSll 81s Zratis LostsnUdsrsedlass.

Feuilleton des „Karlsruher Gagblattrs " .

Das rote Signal.
Roman von Robert Heymann .

(17) - (Nachdruck»erboten .)

Sie stellte Gabriele und Jsa für die Zeit , wo der Baron abwesend
war , ihre eigene Wohnung zur Verfügung , und so Lberfiedelten beide

Schwestern zu Tante Elly .

Jsa sympathisierte nicht so sehr mit ihr wie ihre Schwester . Mehr
denn je suchte sie darum in ihrer Verlassenheit Anschluß an Döring .

Die Beziehungen zwischen beiden gestalteten sich ganz von selbst
mit der Zeit vertraulicher , denn Döring , der niemanden besaß , keinen

Freund , dem er sich anvertraurn durste , erblickte in Jsa eine Freundin ;
sie hinwiederum verlor , gerade im Verkehr mit ihm , ihre herbe Art und

weihte ihn in alles ein, ausgenommen in dieses drückende ' Gefühl quälender
Einsamkeit , das sie seit dem Abfall Gabrieles vom Hause Reuth (wie st -
das Festhalten der Schwester an der Treue zu Balder Ohmen nannte )
mehr und mehr umfing .

Durch die Aufforderung des BaronS , Döring möchte sich seiner
Tochter Jsa des öfteren annehmen , denn er schenkte ihm unbedingtes
Vertrauen , wurden die gemeinsamen Spaziergänge sanktioniert . WaS war
natürlicher , als daß die Stille der Einsamkeit , die die beiden , ihrem
Naturell zufolge , am liebsten auffuchten , das Band geheimer Sympathie
fester um ihre Herzen wob ?

Jsa , eine jener Seelen , die nur in der Anlehnung an einen fremden
Willen sich ganz entfalten und ihre seelischen und geistigen Vorzüge
nützen können , litt unsagbar unter dem Zerwürfnis mit der Schwester .
Es hätte nur eines guten Wortes von ihrer Seite bedurft , Gabrieles

Zärtlichkeit zurückzuerobern ; doch so oft sie nahe daran war , dieses Wort

zu sprechen, bäumte sich ihr Stolz dagegen auf. Denn auf die tiefe und
s

wahre Liebe , die sie nach wie vor für Gaby empfand , hatte dies Zer¬
würfnis keinen Einfluß .

Gabriele aber wurde von Tag zu Tag trotziger . Sie fühlte , daß
ihre Handlungsweise gerecht war , denn sie wurde von der Güte ihres
Hebens diktiert . Sie fühlte , daß Balder in der Tat ohne sie verloren
war , daß er untergehen würde in diesem grauen Nebel der Boheme , die
niemals so ist , wie idealistische Schriftsteller sie schildern . Die vielmehr
ein Chaos unklarer Leidenschaften darstellt , ohne bestimmte Prinzipien ,
in der vor allen Dingen die Ziellosigkeit aller künstlerischen Wünsche
selten ein positives Ergebnis zustande kommen lassen . Darum ist die
Talentprobe eines Künstlers in letzter Linie eine Frage , wie er sich zur
Boheme , die nur ein Uebergang , nie ein Ziel bedeuten darf , zu stellen
vermag .

Gabriele hatte nun schon zu lange Einblick in alle jene geheimen
Strömungen der künstlerischen Jugend gehabt , um nicht mit dem scharfen
Verständnis , das sie auszeichnete , ein klares Bild des Niveaus , aus dem
Balder Ohmen herauswachsen mußte , zu gewinnen .

Sie wußte aus sich selbst heraus , daß die Kunst eines Leitsterns
bedürfe ; irgend eines leuchtenden , schönen Zieles . Sie war nie ehrgeizig .
Wenn sie ihre Stimme , die sich von Woche zu Woche zu vollendeterem
Wohlklang entwickelte, ausbildete , so geschah es eigentlich nur aus künst¬
lerischem Selbstzweck ; aber dieser Selbstzweck war eigentlich wieder eine

geheime Sehnsucht , sich hinauszuheben über den grauen Alltag , den
Schlüssel zu der Pforte großer und schöner Illusionen zu gewinnen .

Auf diesem Wege hatte sie Balder Ohmen keimen gelernt . Ihm
mußte die Kunst immer Selbstzw ck sein, aber seine Sehnsucht besaß
nicht genügend treibende Kraft , ihn aus allen Schlacken des Lebens her¬
aus zur Vollendung seines inneren Menschtums emporzuhelfen .

Dazu bedurfte er einer Führerin . Gabriele wußte und fühlte , daß
sie die einzig Erlesene war , die den Unqeberdigen , der sich in gigantischen ,
aber ebenso unfruchtbaren Plänen und Ideen selbst zerstörte , leiten konnte .

Sie fand also , für ihre Liebe eine Entschuldigung , die ihre trotzige
Selbstsichcrheit rechtfertigte .

Sie traf Balder Ohmen nach wie vor .

Und Balder Ohmen war ein Kind . Er rechnete nie , er überlegte
nie , er sah nie klaren Blickes in die Zukunft . Er streckte eben, wie ein
Kind , das einen gleißenden Gegenstand zu erreichen sucht, mit Begehrlich¬
keit und Ungeduld die Arme nach seinem Idol aus , er bekümmerte Gab¬
riele durch stete Anstachelung , diesem Zustand des Hangens und Bangens
ein Ende zu machen .

Jsa hätte ihre Schwester vielleicht vor dem letzten Schritt bewahren
können . Die vollständige Ausschließung aus ihren Kreisen erbitterte aber das
selbständige junge Mädchen . Der Vater hatte jede Korrespondenz mit
ihr abgebrochen .

So fügte sie sich schließlich Balder Ohmens Plan : Mit ihm nach
London zu entfliehen und dort mit ihm vor den Altar zu treten .

Sie war vor wenig Wochen majorenn geworden und brauchte
kein Hindernis bei diesem Schritt zu befürchten , der nur die letzte Etappe
ihres selbständigen Vorgehens in einer Angelegenheit bedeutete , in der ihr
Gewissen allein maßgebend geblieben war .

Im Hause der Frau von Vangrowen herrschte nun schon fest Wochen
eine so gedrückte Stimmung , daß es die lebenslustige Witwe für nötig
hielt , die Melancholie der beiden Mädchen abzulcnken .

Balder Ohmen hatte Einladungen zu dem Bauernball „Im großen
Wirt « in Schwabing geschickt . Jsa sträubte sich, daran teilzunehmen .
Als aber auch Döring sein Erscheinen zusagte , faßte sie mehr Vertrauen .
Der Abend verlief so stimmungsvoll , daß sowohl sie wie Gabriele den
Wunsch äußerten , den Münchner Karneval , ehe er zu Ende ging , noch eiimial

zu genießen .
Erst fiel ganz schüchtern von Jsas Seite das Wort » Bal pars " -

Sie wußte eigentlich gar nicht recht , was daS war , und wie es dort
zuging . Gabriele hatte das Verlangen , sich in einer ausgelassenen und
tollen Nacht den Mut zu ihrem kühnen Schritt zu holen , mit dem sie für
immer die Brücken hinter sich abbrach . So kam schließlich nach einigen
Debatten der Plan zustande , in Begleitung Frau von Bangrowens und
Theodor Dörings den letzten Bal parv ini » Deutschen Theater « zu besuchen

München stand schon lange im Zeichen des Faschings .
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Ein heiterer Montag war angebrochen, ein rechter Vorfrühlingstag

mit hellstem Sonnenschein und plötzlich einsctzenden Regenschauern.
Vor dem Cafs Luitpold stand die » närrische Wache « . Die Sol¬

datm des Prinzen Karneval trugen Weiße Soinmerhosen und einen faden¬
scheinigen blauen Uniformrock aus der guten alten Zeit .

Weil sie eben „närrisch« waren . Das einzig Gewichtige an ihnen
war der Tschako . Ein Helm aus unserer Väter Vorzeit, halb russisch,
halb griechisch, halb Bärenhaube , halb Pickelhaube .

Von Zeit zu Zeit zog die »Ablösung« mit Pfeifen und einer
Trommel durch das lange Lokal, in dem die Schatten sich so heimelig
um die hohen Marmorsäulen rankten, und erlöste die paar frierenden
armen Teufel , die ihren verzweifelten Patriotismus sofort im nahen Hof¬
bräuhaus in ein paar Maß echtes »Münchner« umsetzten.

Und dann brach der letzte Redoutenabend an, einer jener weichen,
geheimnisvollenMünchner Abende, der schon in dämmerduftendem Mantel
etwas von der „ Frühlingsluft « an sich trägt, da die elektrischen Lichter
aufflammen und die Münchner Mädels, diese lächelnden süßen Mädels
mit den Stumpfnasen und treuen, blauen Augen , schneller aus den Ge¬
schäften eilen. Da trat Prinz Karneval noch einmal in leuchtendstem
Flitterglanz seine Herrschaft an .

Zum letztenmal eilte seine närrische Heerschar durch die Redouten.
Morgen, am Faschingsdienstag , mag sich sein Regime wohl zu höchstem
Glanz aufschwingen; aber es liegt dann doch schon Todesahnen in dem
Zauber des Mummenschanzes.

„ Redoute« heißt das Zauberwort , mit dem seine närrische Majestät
sein Volk kirrt — seit einem Jahrzehnt etwa » Bal pars « . Da glühen
die Wangen der Münchnerinnen, braune Augen glänzen schelmisch, schöne
Mädchenlippen lächeln verheißungsvoll . . .

In dem großen Saale des » Deutschen Theaters« wogt die bunte
Menge.

Walzerklänge, weich und wiegend, umschmeicheln das Ohr.
Mädchenlachen, silbern Md flüchtig wie die gleitende Stunde, schallt

in dem Slrudel der Heiterkeit auf, und blitzende Augen , schwarze und
braune, und solche, die im Glanz des Uebcrmuts grünen Opalen gleichen.

brennen durch das Farbcngewirr. Schneeiges Licht gießen die Riesen-
lustres . Sonst ist alles rot in rot.

Das Fest der Jugend. Die Farben schwimmen und glühen und
jagen durcheinander, daß das Auge sie kaum zu fassen vermag. Die
Herren in Frack, lachende Faune der Lust, zwischen tollender Schönheit :
Frauen der Gesellschaft in diskreten Dominos ; solche, die den bizarrsten
Launen der Faschingsmode folgen ; Mesen — aber schon Riesenhüte ,
die auf goldgepuderten Perücken schwanken, leichtbeschwingte Pierrettes
und zwei reizende Griechengöttinnen, die aus dem Rokokogarten Nymphen-
burgs entflohen sind , um mit dem Ende des mitternächtlichen Spuks
wieder auf ihre marmornen Postamente zurückzukehrcn und Stein zu
werden . . . und über diesem Märchenzauber die wiegenden Klänge des
Walzers.

Strauß . . . Md dann »Lustige Witwe« und »Graf von Luxem¬
burg "

. . . Dann , wie die Stimmung steigt und auf den Galerien und
in heimlichen Logen die Sektpfropfen knallen und goldner Wein in
schneeigen geschliffenen Gläsern schimmert , als die Rubine der Burgunder¬
weine ins Unermeßliche sich vermehren, so ein altes Münchner Lied, zu
dem hundert Stimmen singen und zwitschern und grölen : » Nach Hause,
nach Hause , nach Hause geh'n wir nicht , MS daß der Tag anbricht . . .«

» Franyaise . . . ! !«
Das Zauberwort des Bal pars ! Man tanzt sie nicht, man genießt

sie mit feurigen Sinnen, wie heißen, schweren Wein . Ketten von Menschen,
Dominos und Männern, die die Masken der Konvention abgelegt (nur so
der Form wegen und well eS pikanter ist, tragen die Dominos die
schwarzen Larven ) , taumeln dahin in einem Bacchanale des Vergnügens .

Griechenland ist auferstanden !
Frau von Vangrowcn und ihre Schützlinge kamen ziemlich spät,

erst, als die Ausgelassenheit schon ihren Höhepunkt erreicht hatte. Am
Abend war noch ein Brief eingetroffen, der die Vorbereitungen fiir den
Ball verzögert hatte.

(Forts-tzung folgt .)
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ILr » S«i»stn1i !« , OsIIuioiä . 6ros 48 Hl
Iir » LSN «tiitili «>, »vu Ouxo» . vtsä . 16 Hk
ILi « xei »8tLtL « , «^ storiu» . vtsä . 28 Hk
Iir » L« n8tüt !le« m. üiernuäslll r . Liustsoksv ksur 22 , 1V Hk

A7mLiiK8 ^ rlÜLSl
vsiss uuä erems . Lktr . 1V H'

ItviLtvsiLXLai 'ck «!, vsiss u. orsm« . . . . 20 dltr . 4V Hk
L « L»8i»» L«I , 6ros 16 Hk . 3 Ot »i. 6 Hk

LI » Lost « »

Hlaäapolam - 81ieker6i
5 dis 10 em drvit, goto IVurs, Oouxou 4,50 dis 4,55

8«iis I II IH
voupou 1.25 1 .5 » 1 .75

Liu Losten
svbvurr , Zuto Vurs , sodvuo 8eklissseu . 8Kok 1.25 , 85 H', 7 « Hl

viu kosten « » ü L » » tr »8iv - 4^ » INI » 1-<Aültvl
neue vsssins , Zote HuuIitLten . 8tüeic 1 .25 , 1 .1V, 85 Hl

L « rv « rr » xvi »Ä« i » » vV08tvi » 8I « ! Svr L28 » t « « i », 1 ' I7V88« I», Lrn » 8en , <j » » 8t « n , linopf « » « t « .

H » »«r « »«It 5 « Irre »
IrevLIrrt « » tjnalltLte »

GlrLvlLHVOlLS .

18 er 8 » per , 4 u. 5 tued , ktä . 2 .5V , 8trx . 52
2 « er „ 4 u. 5 Ked , kkä. 3 .5 « , 8trx . 72
24 er ,, 5Lod , t. 8duvls , kkä . 2 .5V , 8trx . 72
LoeZivoll « , 8 Kob . . . . kkä. 4 .—, 8trx . 85

8i »« rtrv « Ile , Zrossss ksrbsnsortimsnt . kkmä 4 -1V, 8tr»nZ' 85 Hk
8 tr » » S80 « rroIIv , sekvurL , veiss , xr»u . Hurten 2 .85 , Lnäuel 3V Hk
Lepliirrvoll « , ulls kurdsn . 10 xr. vsxs 8 H"
I ! ei «triel <^ z»r » « , Volle , »Us kurven . 5 xr.-LnLuel 5 Hk

Lr » rr » tt «» 1rLIi « lL » r » , IkU tl , LnLusi 18 Hk ILr « ^r » tt « » IL » » »t «« 14 «, Llliuol 10 xr. 45 Hl

VIvnm . 8 vkmO >Ivi ' L O ?L

Heute
sowie jedeu Mittwoch

von 10 Uhr ab :

warmen

M. Schmidt,
Hofbäckerei , Zirkel 29 .

Telephon 11S3 .
/ )as Asslo Lo/u Aoslsa

,'rkoae ^ ms/na

Ao/ira - atts ? „ Fsuora ".
Lli^ ros -La§ sr

L/Vs,/>-/- ,rr.

_ k «/> rks Ss/srsn ^ s/r. --------

Aeduvx nnviäerruü . 7. Öbt.

1 llürrlk LellilMefie
r» vnVt« i «!i » f«t!t»d«du
M »nie, »»InlliokllV» »iVr

MI killst» , i . I kt»»lt k»t keil.
SOVOO ^

llvxlledst . VVedstZevinn
SS 000 ^e
vunptUsrviim

1SOOO ^
1 krüinis bur Oslä

10000
4227 Oelä ^evinnv

25000 ^
I «oo ö 1 UI, ll l.« s II Ml. ktt!,
dSöv S I MIi . iii iliiE, .
emi>LedItVott.-IIntsrllsdmvr

1 . 81üi 'Mkl',
Ibittkiii l. k, 1»>>» ti-»iu IN.

« 2t

Nmnliibie LLAKkL
ohne jedeGegenoerpflichtung , das hübsche
Buch „Familien-Chronik " . Adressen an
Hosdrnckerei Friedrich Gntsch.

4

Lcke l^ mmstr. un6
krieciricksplutr

NW WÄ «
in

Mnten inm
« WMllW

enWZL «
e>niech

unä kSräorn

Lerunäkeil «. Lekönkeill

Lclce l^ mmstr . unci
frieäricksplLtr

WÄM
in

Urüen iina
« mmioiiren

ÜWVIII !I«8.

empd
'edlt

Vsr ! obung8 -

l- Iookrsils -

QslegsnksilZ -
KilterLp 'L TVL̂ tXAZCrLk .

Vom ! . Oktober sd Tonntsgs von II die I Okr gsölfnsl .

in reicker
^ usvvakl .

Gelegenheitskauf
»n

Herren -, Damen - n. Kinderstiefeln,
in allen Größen , Rindbox , zu außergewöhnlich

billigen Preisen .
Auktionsgeschäft Adlerstratze 40 .

Von krsitux ud swptsdis

kigeve llelteriW. rsvrivgmtklllle A.
Litt « um rsedtrsitixo Lsstslluv^. — kreis billigst.

k> ieüi4 «rk vOnnei »,
2Zbringer » trss » e 40 . — 7 « I « pIi » n 2858 .

Bienenhonig ,
garantiert echt, bei Abnahme von
1 Ztr . Pfd . 90 von 10 Pfd . ab
per Pfund 1 °it . Bestellungen wer¬
den entgegengenommen Kaiser -
Allee 29 . 2. Stock.

Neuen süßen

Mimst
sü Hmtliiger m LS Liter ab.
n siilktl. Mialen litemeise

l.ikdlislikl'
eines zarten , reinen Gesichtesm . rosigem
jugenosriichem Aussehen und blendend
schönem Teint gebrauchen nur die echte

Steckenpferd-Lilienmikch- Seife
v. Bergmann L Co., Radebenl

Preis L Stück 50 Hl, ferner macht der
Lilieumilch -Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Nachi
weitz u . sammetweich. Tube 50 Hk bei :
Carl Roth , Hofdr ., Herrenstraße 26,
W. Tscherning , Drog., Amalienstr .19,
Otto Fischer , Karlsiraßc 74,
Wilh. Baum , Werderstraße 27,
H. Vieler , Kaisentraße 223.
Em. Dennig , Kaiserstraße 11 ,
Jul . Dehn , Nachf. , Aähringerstr . 55,
Th. Walz , Kurvenstraße 17,
Otto Mayer , Wilhelmstraße 20,
W. Hager , Kaiserstraße 61,
F . Reis , Luisenstraße 68,
sowie in allen Apotheken;
in Mühlburg: Strauß-Drogerie,in Grünwinkel : Fr. Geiger Sinner,
in Daxlanden: Albert Bertsch .
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